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AKTUELLES 

Jung und neu in langer Tradition 

st. Marcellus-Chor 

Ma nch mal h alten Spazie rgä nger iune vor 

de m Gemeindehaus, Mittwoch abends_ 

Melodien kl ingen nach draußen: Probe des 

Si. Marcellus-Chors. Bis zu 40 Frau en und 

Männer, junge u nd ältere, t reffen sich seit 

über einem Jah r wöchentlich zum Sing en. 

Sie tun das. was wir heimlich gern täten u nd 

so oft u ns doch nicht t rauen: unsere Herzen 

zu öffn en u nd unsere Stimme erkl ingen zu 

lassen. Den Körper nicht zu vergessen, denn 

der gehört dazu, von Anfa ng an, wenn der 

Abend beginnt u nter der Leitu ng von Björn 

Huhnholt, der meist auf dem Weg ist gerade 

von einem seiner anderen Chöre, die er auch 
noch leitet. - Ein neue r Absch nitt des 

Chorlebens in Asendorf, das eine schon ü ber 

60jährige Geschichte hat, über die luge Koch 

viel erzählen kann; bis ruf letzten l angj äh­

rigen Chorleiterin Ann egret Weh rspaun. 

Björn Huhnholt liebt die Musik, lebt in und 
mit ihr - nach kleinen beruflichen Umwegen 
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folgt die Berufu ng - sprich: C-Chorleite r- dienste, Gemeindefeste, bewegt, begeistert 

Ausbildung. Und: Herzensangelegenh eit en u nd berüh rt. - Über das alles hinaus wachsen 

teilen sich meist selbst mit - u nd so kamen u nter Sangesgeschwistern Freu ndschaften, 

sowohl erfahrene alte Chormitgliede r wie ü ber Melodien und Texte entstehen Begeg­
auch neue, Tim Burd orf is t ( noch) de r nung en; ein Chor ist ein Leib, ein flirrendes 

J üngste. Sie alle ließen sich a nsprechen und Geschöp f aus vielen Stimmen , die sich im 

begeistern von Huh nholt s Art, gemeinsam Einen Ganzen vereinen. 

zu. singen, wozu auch "Arbeit" gehört: Proben 

u nd Diszip lin, aber eben auch Heiterkei t. Weltliche Lieder u nd geistliche Gesänge aus 

"Wir sing en , weil' s gut tut ", Ca rme n viele n Kultu rkreis en st ehe n au f d e m 

Brockmann spricht vielen aus dem HerzeIL Pr og ram m. Vi elleicht sti mmt, was die 

- Di e Kirch e ng e meind e h alf b ei d e r Mystiker sagen : "Musik ist der kürzeste Weg 
Gründung, nu n ist der Chor ein ge mei n- zu Gott" - zum Sein, zum Kern des Lebens, 

nü tzig er Verein u nter Vo rsitz von Rolf wie immer wir es n ennen mögen. Der St. 
Sannemann. Spenden "gegen Gesang" oder Marcellus-Chor, eine kostbare kleine Perle 

"einfach so" - sie sind gerne gesehen, der in der Dorfgemeinschaft, lädt ein, der Seele 

Chorleiter muß leben, Noten u nd Gesangs- Schwingen zu geben, beim Zuhören oder 

anlage kosten Geld_ Mitsingen. Sind Si e noch nicht g anz sicher, 

g ehe n Sie d och mal am Gemeindeh aus 

Ein Chor wächst über J altre, ein Klang bildet 

si ch - bis e r sich wie eine Blume langsam 

öffn et. Das Fundament ist gelegt u nd der st. 
Marcellu s-Chor b ereich ert längst Gottes-

vorbei mittwochs abends . __ 

Ein Bericht von Peter Henze 
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AKTUELLES 11 
o re Composerin 

Neu in Asendorf U!b CUOJ I .ucbL!U 

"Die Composerin" Gabriele Beutner-Kijewski 

,,MeineBilw- erzählen indiviruelle Geschichten", 

erklärt Gabriele Beutner -Kijewski auf die Frage, 

was das Besondere an ihren Arbeiten ist. Und 

sie ist nicht ve!WUIl.dert , wenn diese Antwort 

beim Gesprächspartner mehr Fragen aufwirft als 

beantwortet. In ihrem neuen Büro im Haus Nr. 

18 an der Straße ,,Hintenn Bahnhof' zeigt Sie 

deshalb einige ihrer Bilder und erklärt dabei die 

Arbeitsweise. Gabriele Beutner-Kijewski ist 

Grafik-Des ignerin und Künstlerin. Sie erstellt 

Composings, also Bilder, die durch das Zusam­

menfügen bzw. das Komponieren und M ontieren 

mehrerer Bildmotive zu einem künstlerischen 

Gesamtwerk geworden s ind. Ausgangsmalerial 

für ihre Arbeiten sind zwneist Fotos, aber auch 

digitale Kunstwerke illld VerfremdlUlgen können 

eingearbeitet werd en. 

Sie bed ient s ich der Foto-Kam era und des 

Computers als elektronische Werkzeuge. Auch 

wenn der Computer häufig mit "Automatik per 

Knopfdruck" assoziiert wird, so handelt es sich 

bei der Erste llung eines Composings dennoch 

lUD eine handwerldiche und künsderische Arbeit, 

denn mit einfachtm Knöpfedrücken ist eshierbei 

nicht getan. ,,Die Qualität der Arbeit ist abhängig 

v o m Z us ammensp iel der v isi on är en 

Schöpfungskrafi und ihrer handwerk lichen 

'~rmb~ 
I ~ sti""'!! und oequem! 
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Umsetzung" , erläutert Frau Beutner-Kijewski 

w d kann dabei auf eine über 20jiihrige Erflhrung 

mit ihrem "eLektronischen Werm ug" verweisen. 

Der BegrifTindiviruell mit dem sie ihre Arbeiten 

beschreibt, setz t sich aus "individuell" und 

"visuell" zusammen, also "einz igart ig" und 

,,sichtbar". 

In ihren Arbeiten werden verschiedene Motive 

,,zusammenkomponiert" (composed), d ie die 

Fantasie des Betrachters anregen und seine 

iMividuellw Geschichtw entstehen lassen, denn 

jeder hat eine eigene Betrachtungsweise, die ihm 

seine persönliche Bildgesch ichte schreibt. 

D ie Verwendmg&lllöglichkeiten der Composings 

sind vieWiltig. D ie B ilder können geschäftl ich 

genutzt werden, z. B . zur Illustrationen von 

F lyern, Imagebroschilien, Geschäftsberichten 

sowie Plakaten, oder auch privat. Es s ei viel zu 

schade, die Erinnerungsfot os von besonderen 

Anlässen wie Hochzeit , Taufe oder JubilälUD 

nur in Alben zu verstecken, meint Gabriele 

Brutn~ -Kijewski ,,sie gehören als künstlerisches 

Composing an d ie Wand", lautet ihr Vorschlag. 

Ein Gutschein rur ein solches Werk sei deshalb 

eine Geschenkidee mit Langzeitwirkung. 

Zurzeit bereitet die Künstlerin d ie nächste 

Ausstellung ihrer Werke vor. Am 4. Oktober 

2009 startet Frau Beutner-Kijewski im Rathaus 

in Bruchhausen-Vilsen ihre Ausstellungsreihe 

" So gesehen: . . . ". Die ernte Ausstellung trägt 

den Titel "So gesehen: mensa. Die Baustelle mit 

den Augen einer Künstlmn". D ie Werke werden 

bis Ende des Jahres im Rathaus z u betrachten 

sein. 

Ein Bericht von Wolfgang Kolschen 



I . HISTORISCHES 

Vor 50 Jahren: Euphorie in Asendorf 

Das Ende der Finanzmisere ? 

Was wa r p as siert? Die Einwoh n e r in 

Asendorf, Staffhorst, Hohenmoor, Brebber, 

Graue sowie in den umliegenden Gemeinden 

Siedenlrurgund Scholen merkten es an Hand 

der ungewöhnlichen Fahrzeugbewegungen. 
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Es 'Waren für damalige Verhältnisse gewaltige 

Transporte mit gewaltigen Stahltürmen und 

Stahlkonstruktionen unterv.'Cgs. Ziel war in 

jedem Fall eine der vielen Probeboh rstellen 

in den genannten Ortschaften. 

Die Bevölkerung erfuh r nicht direkt vom 

genauen Hintergrund dieser Transporte ­

nein, man hielt sich von offizieller St elle 

lange bedeckt. Nur die Presse - u nd damit 

ist nicht nu r unsere ~Hoyaer Times" sprich 

"Krelszeitung" gemeint sondern auch die 

ü berörtliche Presse - überschlug sich mit 

Meldu ngen die da lauteten: '" Die Erzsuche 

erregt Aufmerksamkeit" oder ",Die Erzfunde 

jet zt eine Se nsa tio n" oder ",Im Raum 

Staftborst - Hoh enmoor - Brebber 300 

Millionen Tonnen Erz" oder ~Wird h ier in 

As endorf ein neu es S alzgitt er-Gebiet 

entstehen ?" oder "Ein Erzlager im Raum 

Asendorf 50 Quadratkilometer g roß" oder 

" Hohen mo or : au s 102 5m Ti efe erstes 

Eisenerz gefördert" - "Verhüttungsversu ch 

in den nächsten Wochen". Selbst die Ortsteile 

Kuhlenkamp u nd Kampsheide blieben nicht 

unerwähnt. Hier hatten die Probebohrungen 

Jom M. TessmilOn 
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in einer Tiefe von 1300 m eine Erzschicht in 

der Stärke von 4 Meter ausgemacht. 

Als Sen sation galt ja auch die Wertigkeit 

dieses Erzvorkommens. Das Erz hatte einen 

Eisengehalt von 35 bis 39%. Dies ist ein im 

Verhältnis zu den sonstigen Vorkom men in 

Deutschland bemerkenswert hoh er Wert. 

Angesichts solcher Meldungen überschlugen 

sich auch b ereits die Gedanken mancher 

Bürgermeister. In einer Notiz hat der dama­

lige Schulleiter folgendes aufgesch rieben: 

"Als die ersten Boh rtürme in unserem Gebiet 

errichtet und dann auch die Erfolge bekannt 

wurden, sahen sicherlich viele Bürgermeister 

im Geist e sch o n die Probl eme d e r 

bestehenden Finanzmisere schwinden. In 

Konferenzen wurde berei ts diskutiert, ob 

der Schienenweg m m Abtransport des En.es 

genutzt werden sollte oder ein Kanal an die 

Weser vertretbar sein würde." 

S elbs t der damali g e Bundes wir t ­

schafts minister Prof. Dr. Ludwig Erh ard 

sprach davon, dass die Bundesregierung auf 

den Eisenerzfund im RaumeAsendorf große 
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Ein schönes Jugenheim ist 
aus den Gebäuden entstanden 

Hoffnu ngen setze. Es wurde sogar davon 

gesprochen, die Verhüttu ng dieses Erzes in 

Bremen vorzunehmen und das Gebiet mit 

einer Sti chbahn a n die Kleinbahn bei 

Asendorf anzuschließen. 

Man war sich durch aus darüber im klaren, 

dass der industrielle Abbau dieser Erze erst 

in 10 bis 15 Jah ren b eginnen konnte. So 

machte sich auch kaum ein Außenstehender 

Gedanken, wenn Bohrtü rm e wieder 

abgebaut wurden, u m sie an anderer Stelle 

HISTORISCHES 

s ei man nicht mehr interessiert." Eine 

Insgesamt rund 4 J ahre beschäftigten diese wieder aufZubauen. Es galt damals wie heute 

Begründu ng wurde auch aufgefüh rt: "Das 

Au slands erz wird um rund 3 5 Prozent 

billi ger angeboten, als man es auf der 

Schachta nlage "Barbara" förd ern könnte. 

Beriicksichtigen müsse das Konsortium vor 

allem, dass noch erhebliche Investitionen 

notwendig seien , um die Schacht anlage 

auszubauen. Und diese Investitionen seien 

zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht zu 

vertreten. 

Theme n die Bürger in unserem Bereich auch der Spruch "Gut Ding b raucht Weile!" 

sowie die Presse mehr oder weniger stark.. Um so mehr Enttäuschung löstejedoch ein 

In der Zeit wanderten die Bohrtürme von Artikel in der Kreiszerrung in Jahre 1963 

Probebohrung zu Probebohrung um das au s: ", Ba rbara fö rdert kein Erz' " Mi t 

g e n aue Au smaß de s Vorko mmen s 

festzustellen. Es wurde die hoh e Bedet.ltung 

dieser Funde für die deutsche Wirtschaft 

herausgestellt. Die Envartung, dass im Raum 

Asendorf in verkeh rsgü nstig er Lage ein 

neues Industriegebiet entsteht, wurde nicht 

als Utopie abgetan. In überr egi on alen 

Pressemeldungen zu anderen Fundstätten 

von Erzvork ommen wurde immer wieder 

auf die weit aus bessere Qualität der im 

Raum Asendorf vorgefundenen Vork ommen 

hingewiesen. Niedersachsen wurde - auch 

bedingt durch die Eisenerzvorkommen in 

un sere m Gebiet - als erzreichstes Land 

Deutschlands dargestellt. 

WEIDINGER 
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",Barbara" war die ",Barbara - Erzbergbau 

AG" gemeint. Der Artikel informierte uns Mit dem Besch luss des Ruh rhütten­

Bü rger wie folgt: ",Die seit vier Jah r en k onsortiums zerronnen all die Hoffnungen 

laufenden Vorbereitung en zur Förderung u nd all die Plän e, die von der Regierung, 

vo n Eisenerz im Drei-Landkreis-Eck bei von den beteiligten Landk reisen un d vor 

As endorf - Hohenmoor - Staffho rst sind allen Dingen von den Gemeinden in dieses 

abgebrochen worden". Projekt gesetzt wurden. Bis zum heutigen 

Zeitpunkt steht - trotz der seinerzeit hochge­

Das Ruh rhütten-Kon s ort iu m h at d e r l obt en Qualität der Eisenerzvorkomme n -

Landesregierung in Hannover mitgeteilt, eine Wiederaufnahme der Eisenerzförderung 

das s die Versuchsschäch te der Anlage in unserem Geb iet nicht zur Debatte. 

stillgelegt und mit Wasser vollgepumpt 

werden. An eine Ausbeutung des in diesem Ein Bericht von Fredi Rajes - die Grundlagen 

Raum an der Grenze der drei Lan dkreise wurden t eilweise d er noch nicht veröf­

Grafschaft Hoya, Diepholz u nd Nienburg fen tlichten Schulchronik Asendorf ent -

zweifellos vorhandenen Eisenerzvorkommen 
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.1 WIRTSCHAFT 

Seit über 10 Jahren 

Attraktive Werbung aus Asendorf 

Seit 1982 betreibt Alexander Wozniak und die Fahrzeuge 

einen Betrieb für Werbeschilder und damit zu bekleben. 

Beschriftungen. Die Asendorfer 

Orts eingangs-

Zuerst in Bruchhausen-Vilsen, danach 8 schilder und nun 

Jahre in Wietzen und seit 1998 hier im auch die Firmen-

Gewerbegebiet in Asendorf. Hierher ist er hinweisschilder 

gekommen wegen der guten Lage an derB6. sind von ihm 

Das Hauptarbeitfeld sind Werbeschilder und produziert. 

Folienschriften speziell auch für Fahr-

zeugbeschriftungen. Die Technik hierfür 

ist recht aunvändig 

Was früher, bis 1990, noch mühsam mit der und auch nicht 

Hand ausgeschnitten vrorde, übernimmt gerade billig. So 

heute der Computer mit einem hoch- kostet ein Programm für die Auch die Drucker und Plotter, müssen ca. 

modernen Plotter, und mit dem Digitaldruck Schriftenerstellung pro Arbeitsplatz 3500,- alle 3 Jahre erneuert werden, um auf dem 

ist es jetzt auch möglich, Bilder zu drucken C, und 3 Plätze sind bei ihm notwendig. neuesten Stand zu sein, Kostenpunkt der 

TAXI Peters 
loh. rr:mk Dohem3lln 
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Invest i t ion: jedesmal c a. 20.000, · C Um den Nachwllchs 

Hillig. kü mmer t s ich 

Wozniak ebenfalls. 

Ko nnte er früher nur b is 60 cm Breite Seit 10 Jahren 

drucken, so sind es heute 136 cm, was eine arbei tet er mit der 

'W'eSentliche Verbesserung im Arbeitsablauf Fachoberschule für 

und in der Qualität bedeutet. Auch bei den Gestaltung Rah n in 

zu verarbeitenden Folien hat sich in d en N i e n b II r g 

letzten Jahren viel verändert, so kö nnen zusammen und hat 

hochqualitative Folien bis zu 60,· e pro qm Praktikanten die in 

kosten. 3 - 12 Monaten bei 

i h m die Praxi s 

Die Firma mit 5 Mitarbeitern ist fast ein k ennen l ernen . 

reiner Familienb etrieb, in der auch seine 

Frau, To chter und S ch wieger soh n Die Auftr agslage ist seh r gut, gerade auch 

mit arbeiten. in dieser schwierigen Zeit. 

Seine Kunden , zu 8 0 % Stammk unden, Vielleicht h andeln die Firmen ja nach dem 

kommen aus einem Umkreis von ca. 60 km. Motto: Wer nicht wirbt, der stirbt. 

Sie lass en im w esentlichen Fah rzeug-

beschriftungen, Messe- und Auss t el- Ein Bericht von Eckhardt Pasenau 

lungsschilder fertigen. Auf die Arbeiten wird 

5 - 10 Jahre Garantie gegeben. 
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AKTIVITÄTEN 

Förderphase endet 2010 

Dorferneuerung in Asendorf ein Erfolg 

Seit Ende 2001 ist Asendorf zum zweiten 

Mal im Dorferneuerungsprogramm des 

Landes Niedersachsen. Das Programm 

fördert Maßnahmen zur Erhaltung und 

Verbesserung der Lebensqualität im 

ländlichen Raum. Begünstigt sind neben 

öffentliche Maßnahmen insbesondere auch 

private Investitionen, die zur Erhaltung von 

land- und forstvvirtschaftlicher Bausubstanz 

erfolgen. 

In den Jahren 2002 und 2003 erarbeitete 

eine Gruppe aus 17 Bürgerinnen und 

Bürgern den aktuell gültigen Dorfer­

neuerungsplan. Er enthält auf 224 Seiten 

eine umfangreiche Bestandsaufnahme zur 

Struktur der Gemeinde und zeigt 

Entwicklungsziel sowie Handlungs- und 

Maßnahmenverschläge auf. 

Dazu zählen neben konkret bezeichnete 

lassen Sie sich verwöhnen mit 
Kosmetikbehandlungen und Massagen 

Kosmetik 
- - flltudio 
Kosmetikerin 
Ta\jana Heckmann 

N_5Ir~24 

~7no Anndorl 
Tel. O 42 53 · 80 1269 
mobi l 0 151 · 17 90 42 15 
e·mall: eduhec~-on l ine.de 

öffentliche Maßnahmen auch eine € bewilligt worden und damit deutlich 

Gestaltungsfibel für private Investitionen. weniger als für den privaten Sektor. 

Im Jahre 2004 begann die sogenannte 

Förderphase. Sie endet mit Ablauf des Jahres 

2010. Anlass eine Zvvischenbilanz zu ziehen 

und sich auf den Endspurt vorzubereiten. 

Die Zwischenbilanz fallt eindeutig positiv 

aus. Von 2004 bis jetzt vrorden im privaten 

Bereich 55 Maßnahmen mit insgesamt ca. 

424.000 € gefördert. Um diese Fördersum­

me zu erreichen, vrorden rund 1,6 Mill. € 

investiert. Die Dorferneuerung ist somit für 

Grundstückseigentümer aber auch für das 

örtliche Handwerk ein voller Erfolg, vrorde 

doch ein Großteil der bisher durchgeführten 

Maßnahmen von örtlichen Firmen durch-

geführt. 

Für Maßnahmen im öffentlichen Bereich 

sind bisher Zuschüsse in Höhe von 136.000 

P.Krllnz 
Hohenmoorer Slr.S 
27330 Asendorf 
T81: 0425311731 Fax: 1570 
E·Mall : skytech@eweteLnet 
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TEL Partner 

Die öffentlichen Maßnahmen vrorden in 

einer Arbeitsgruppe Dorferneuerung für den 

Dorferneuerungsplan erarbeitet. Hierzu 

gehören so unterschiedliche Projekte, wie 

die Umgestaltung der Einmündung "Am 

SchaiKamp", die Dacherneuerung und die 

geplante Erweiterung am Kindergarten­

gebäude in Haendorf sovvie die Gestaltung 

der Ortseingänge an der Bundesstraße. 

Schwerpunkt der Dorferneuerung ist aber 

das Ziel, alte Bausubstanz, insbesondere von 

ortsbildprägenden und kulturhistorischen 

Gebäuden, zu erhalten und Maßnahmen zu 

fördern, die zur Anpassung dieser Gebäude 

an zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 

erforderlich sind. Die finanzielle Förderung 

vvill hierzu Anreize schaffen. Das ist in den 

Wussten Sie 's ? 
Den tagesaktuellen 
Notdienstkalender 

tür Ärzte und Apotheken 
finden Sie unter 

www.asendorf.info 



letzten fünf Jahren in Asendorf gelungen, 

wie die Zahlen eindrücklich belegen. 

Aber es ist noch nicht zu spät. Auch im Jahre 

2010 werden noch Maßnahmen gefördert. 

Da diese aber bis spätestens Ende des Jahres 

abgerechnet sein müssen, sollte die Planung 

nicht mehr allzu lange hinausgezögert 

werden. Denn bevor es Zuschüsse gibt, muss 

ein Antragsverfahren durchlaufen werden. 

Auch dies kostet Zeit. Es würde den Rahmen 

dieses Artikels sprengen, hier alle Details 

der Fördermöglichkeiten und der Förder­

voraussetzungen aufzuführen. Deshalb 

beschränke ich mich auf ein paar grund­

sätzliche Angaben. 

• Zuschüsse gibt es im Regelfall 

für Maßnahmen an der Außenhülle 

eines Gebäudes. Weitere 

Zu s ch u ß mögli ch kei ten 

(Außenanlagen, Hofflächen etc.) 

müssen im Einzelfall abgeklärt 

werden. Hier hilft auch ein Blick 

in den Dorferneuerungsplan. Er 

enthält Angaben darüber, welche 

Lars Leupold: 01 72/43758 47 
Gerd Schulte: 01 73/636 78 61 

Maßnahmen den Kriterien der 

Dorferneuerung entsprechen. 

• Die MindestfOrderung beträgt 

2.500 C, was ein Investitions­

volumen von rund 8.500 € 

bedeutet, da sich die Förderung auf 

30% der Kosten beläuft. Die maxi­

male Fördersumme pro Maß­

nahme beträgt 25.000 C. 

• Die Anträge sind beim GLL 

Sulingen über die Gemeinde 

Asendorf zu stellen. Hier gibt es 

auch die entsprechenden Anträge, 

welche mit einem Kostenvor-

anschlag und Fotos vom Gebäude 

bzw. geplanten Maßnahmen einge­

reicht werden müssen. 

• Wichtig ist, dass auf keinem 

Fall vor dem Erhalt eines 

Bewilligungsbescheides mit der 

Maßnahme begonnen werden darf. 

Nur in dringenden Fällen, wenn z. 

B. das Dach undicht ist, kann ein 

Sven Rosilius 
Fliesen-, Platten­
und Mosoikleger 

Riethausen 3 
27305 Bruchh.·Vilsen 

Tel. 04251 / 670410 
Fax 04251 / 671 574 

Emgil: sven-rosiliUS@gnlinehome.de 

AKTIVITÄTEN 

vorzeitiger Maßnahmenbeginn 

beantragt werden. 

Fragen zu diesem Thema kann Ihnen 

umfassend Frau Christa Gluschak im 

Rathaus der Samtgemeinde Bruchhausen­

Vilsen, Tel 04252 / 39' 4'5, beantworten. 

Wolfgang Heere, Bürgermeister 

/ Fachwerk 
Altbotisaniuung • Li mbau 

ZeJ lutosedömmtechnik 
Wintergärten/Glashäuser 

Dänische Fenster u_ rtiren· Nanrooustoff lwldel 



~LI_A_K_TU_E_L_L ______________________________________________________ ~~~_ 
Endlich eine gute Lösung 

In Haendorf tut sich was 

Der Schützenverein Haendorfe. V. von 1897 Ein Ver einsmitgl ied h atte sich b eim So hätte es also schon losgehen sollen. Aber 

mit seinen ü ber 170 Mitgliedern hatte bis Auktionshaus ebay umgesehen und eine für dann konute auch noch die Gll in Sulingen 

zum Jahr 2002 sein Vereinslokal bei "Erni" das Bauvorh aben geeignete Stahlhalle(oder ü berzeugt werden Mittel im Rahmen der 

in Haendorf.Danach stand leider nur noch besser deren Gerüst) abholbereit im Nach- Dorferneuerung zur Verfügung zu stellen. 

de r Schie ßstand eing es ch ränkt zur barort Hohenmoor entdeckt. Die wurde erst Mit Eintreffen des Bewilligungsbescheides 

Ve rfügung, ohne Heizung und s ani tär e mal gesich ert. Mitte Dezember 2008 ko nn t e es dann 

Anlagen. Es wurde versucht nach kleineren wirklich losgehen. 

Umbauarbei ten auf dem Asendorfer Schieß- Ein wi chtiger Schritt war dann die Vor-

st and einen geregelten Trainingsbetrieb stellung der Pläne auf der General - Von einer Firma aus Bruchhausen-Vilsen 

durch zufüh ren. Mit mäßig em Erfolg. versammlung 2006 und die Einholung der wurden kost enlos über 1.500 m1 Erde zum 

Zustimmung der Mitglieder. Diese erfolgte Auffüllen des Baugrundstückes zur Ver-

Immer stärker 'WUrde der Wunsch , in mit großer Mehrhei t. fügung gestellt. Tagelang '.\laren die LKW"s 

Haendorf etwas Eigenes fiir den Verein und u nterwegs. 

die Einwoh ner zu bauen. In zahlreichen Der BauantragwurdebeimLandkreisgestellt 

Vors tandssi tzungen 'WUrden Ideen gesam- und auch ziemlich schnell genehmigt. Aber Dann wurde es na~, vielzu na~, um irgend­

melt, Pläne geschmiedet und kontrovers zu seh en war zu nächst noch nicht viel. etwas auf de m Gelände zu machen. Also 

diskutiert. Spenden von den Mitgliedern wurden abwarten. Zwischenzeitlich nutzte man das 

gesammelt, beim Kreissportbund wurde ein Organisationstalent einiger Mitglieder um 

Dem Verein wurde dann direkt neben dem Zus chussant rag gest ell t , d e r p osi t iv Parkettfussboden, eine komplette Bistro­

Kinderg arten in Haendorf ein Grundstück beschieden 'WUrde. Mehre re Mitgliede r einrichtung mit Th eke, Stühlen, Kühlung, 

zum Kauf angeb ote n. Das war dann die e rklärten sich bereit , zinslose Darlehn zu Pizzaofen, Isoliermaterial, Lampen, 

Gelegenheit, konkret einen Schießstandbau geben um die Finanzierung sicher zu 81cllen. Heizung, Fenster etc.. günstig zu sichern. 

in Angriff zu nehmelL 

Zeit.. ~;le~" 1 Kalender 2010 
h" In Ihrer 0 V 

sc o~en ESTEG- ERLAG 
O rm KALENDERVERLAG - WERBEMITIEL 

Wolfgang Koischen 

Wand- und Taschenkalender 
mit Ihrer Werbung 

Buchenweg 3, 27330 Asendorf 
Telefon 04253/488 Fax 04253/475 

Die Fu" dl(1"\lbe in """n dorf: 

Bo,h,,, . Spiele * Geschenke 



Anfan g Mai 2009 b ega nnen dann die 

Bauarbeiten rur 12 Luftge'W'ehrstä nde für 

Wettkämpfe auch auf Landesliganiveau. 

Für die Verpflegung und die Get ränk e­

versorgung sorgten aufmerksameNachbarn 

und Mitglieder des Vereins. Auch ein Bäder 

aus Bücken hat für die Stärkung beim 

Nachmittagskaffee mit Kuchen geholfen. 

Für die Grundsteinlegung am 26.0 6.200 9 

wurde noch ein kleiner Teil fr eigelassen, es 

mussten ja noch einige Gegenstände "ein­

gemauertU werden. 

Mit Hilfe einer Stahlba ufirma au s 

Hilgermissen 'WUrde das Stahlgerüst auf­

gestellt Viele auch jüngere Helfer nutzten 

da nn die Zeit während der Sommerferien 

bei hochsommerlichen Temperaturen -

Sonnenbrand inklusive - die Holzko n­

struktion für das Dach und die Dachplatten 

zu befestigen. So dass am 14.7.2009 Richt­

fest gefeiert werden konnt e. 

Am 25.7.2009 wurde mit dem Mauern 

begonnen. Bis j etzt stehen bereits die 

Innenmauern und man kann die Raum-

aufteilung schon in Augenschein nehmen. 

BUNTE SEITE 

18 Fragen an ... 
erfolgreiche Trainerin 

Ute Schröder des TSV Asendorf 

Was gefällt Ihnen an sich besoruiers? 
Das ich sehr flexibel, spontan und offen für 
alles Neue b in. 

Welches Projekt wünschen Sie sich noch 
fiir die Gemeinde? 
Kein Projekt Meine Wünsche mirderneuen 
Sportanlage sind so erfüllt worden, wie ich 
es mir besser nicht wünschen kann. 

Was treibt Sie an? 
Der Spaß und die Freude mit jungen 
Menschen zu arbeiten und ihnen etwas von 
meinem Wissen und meinen Erfuhrungen 
vermitteln zu können. 

Aufwelche eigene Leisrung sind Sie 
besoruiers stolz? 
Das ich bisher immer so gradlinig durchs 
Leben gekommen bin. 

Als Kind wollten Sie sein wie ... ? 
Ich wollte immer ~lchu sein. 

Wle können Sie sich am besten 
entspannen? 
Am Ostseestrand in der Sonne, lesend mit 
einem Cappuccino. 

Was istfilr Sie eine Versuchung? 
Alles stehen und liegen zulassen und Urlaub 
zu machen. 

Was war bisher filr Sie der schönste 
Lustkauj? 
Mein alter heiß geliebter Golf. 

Welches Lied singen Sie gerne? 
Ich kann nicht singen. 

Damit ist schon ein großer Teil geschaffl 

Von den geplanten 3850 Helferstunden sind 

bis heute ca. 1350 Stunden geleistet worden. 

Die Haend orfer hoffen natürlich, dass sie 

den jetzigen Schwung beibehalten können 

u nd die im nächsten J ahr geplan te 

Einweihung termingerecht feiern können. 

Schenken Sie uns eine Lebensweisheir. 
Frage nicht nach dem Weg, ......enn du das 
Ziel nicht kennst. 

Wo hätten Sie gerne Ihren Zweitwohnsitz? 
In Neuseeland. 

Was können Sie besonders gutkochen? 
Kartoffelgratin. 

Mit wem würden Sie gerne einenMonat 
lang tauschen? 
Mit niemandem. 

Welche drei Bücher würden Sie aufeine 
einsame Insel mitnehmen? 
J e 1 Buch über Sport, Lebensgeschichten 
und Reiseführer. 

Wo bleiben Sie beim Zappen hängen? 
Bei Lebensgeschichten u nd Krimis. 

Ihre Lieblingsjigur in der Geschichte? 
PieITe de Coubertin, der Wiederbegriinder 
der Olympischen Spiele. 

Was sagt man Ihnen nach? 
Ich hoffe, nur Gutes. 

Was mögen Sie an sich gar nicht? 
Meine Unordentlichkeit und meine 
nichthausfraulichen Fähigkeiten. 

Eckhardt Pas.enau 

liebe, UK'CI<.'K. liebe, Rübezahl-Apotheke' 
Wir sind Mitg lied im bundesweiten Kompttenzverbund NATORLICH. Unter diesem 
Qualitätslogo erhalten Sie bei uns neben der umfassenden Slandaldmäßigen Arlnei· 
mlnelvmorgung in tensive 8eratung In dl!l'l 8ereld1!11 Pl'ivl!l'ltlon, Naturheilkunde und 
Umweltanatytik. 

Unsere Schwerpunkte: 
• Individuelle Gewndherl5pläne 
• RegIllation Säure·8ase·Haushalt 

.Gewnder Darm -

• IndividueH@Vltalstoffm~~ ungeri 

l . ß. lilr Sportler und Stressbelamte 
• Homöopathie 

Besuchen Sie uns -
Wir beraten Sie 
gerne intensiv 
zu Ihren 
persönlichen 
Fragestellungen 

Bahnhofsir. 4 
27330 Asendorf 

Telefon 04253/315 
Fax 04253 / 1751 

www.ruebezahl-apotheke.de 

I I 



• ZU GUTER LETZT 

Arbei tsgru ppe 
>Tourismus-Schiene<. 
Was steckt dahinter? 

Asendo rf zwischen zwei Züg en steht auf 

dem Flyer, der für u nser Dorfwirbt , wenn 

Gäste aus der M useumsbahn st eigen. Der 

eine oder andere Pu nkt ist angegeben, der 

sich lohnt, näher an gesch au t zu werden. 

Aber gibt es nicht noch mehr? 

~Termine 
26_ September 2009 
Schützenverein Hahenmoor 
Erntefest 

06_ N ovember 2009 
Schü tzenver ein Hahenm oor 
Knippessen 

26_September 2009 
Sozialverband Asen dorf 
Halbtagesfahrt zur Porzellanmanufaktur, 
anschließend. 
Teez.er emonie Hotel Ammerländer Stuben 

26_ November 2009 
Sozialverband Asen dorf 
15.00 U hr vorweihnachtliches Beisammensein 
in Steimkes Landhotel 

03_ Oktober 2009 
Bücherbörse im Gemeindehaus 
14.00 -17 .00 lThr ,Anmldg. 1232 

04_ Oktober 2009 
Kartoffelmarkt in Asendorl, 
Planwagenfahrten durch d en Ort und zum 
Hof Am sre 7 
11.00 -18 .00 Uhr 

05_ Oktober 2009 
[GA - V0TI5tandssitzung, Gleis I 
19 .30 Uhr 

04_ Oktober 2009 
Tag der Regionen , Hof Arnste 7, 
Han dwerker, Theater, Regionale Erzeugnisse, 
Klima- und Ernergiesp ar -[nfonnationen 
14.00 - 18 .00 Uhr 

02_ IVoL"ember 2009 
[GA - V0TI5t andssitzung, Gleis I 
19 .30 Uhr 

28_ November 2009 
Feuerwehrball, Gasthaus lThThorn 
2 0.00 U hr 

30_ November 2009 
[GA - V0TI5t andssitzung, Gleis I 
19 .30 Uhr 

J3_ Dezember 2009 
Weinachtsmarld in Asen dorf 
11.00 - 18.00 lThr 
Aktual~iate T=in~ bei T=in~idlUnun 

und ~vtI. . ~t~:reT~nni~ fim kn Sie unt~r: 

~.M.endorf-online..<k/ Kal~nd""fhtml 

Aus de n Reihen der >Zuk u n fts vi sion 

Asend orf< e ntstand vo r ku rzer Zeit die 

Ar b ei t s gru p pe T o u ri s mus -Schi e n e , 

b estehend au s Bä rb el Rädi sch, Ka ri n 

Zacharias und Gabriele Beutner-Kijewski. 

Das Bestreb en ist, u nseren Gästen lI nd 

Besuchern markante Punkte, interessante 

Ziele u nd Seh e nswertes nahe zu bringen, 

damit sie Lust h aben, länger als zwisch en 

zwei Zügen im Dorf zu ve r weilen . 

Die Gast ron omie kann davon p rofiti eren, 

eb e n so di e u mli eg en d en Ges ch äfte. 

Ein groß es Anliegen aber ist au ßerdem, 

nachhaltig etwas zu schaffen, von dem auch 

wir Bürgennnen und Bürger p artizipieren_ 

Zu m Beisp iel die Gest altu ng des kleinen 

ab er sollt e es k eine kreative n Men sch en u nd d er Volksb ank Ideen-Boxen bereit , 

geb e n , d i e s ich g e rne e in b rin gen ? die darau f "W3 rten, mit Einf<illen gefüttert 

Spazi ergänge auf dem Wanderweg im zu werden. 

Niemann s b ruch bi et e n sich an , eine 

Kir chenführu ng, klein ere o der grö ßere 

Radtouren und, und, und. Das sind nu r ein 

paar d er Id een, die i n un sere n Köpfen 

spuken. 

Wir rufen nun alle Asendorfennnen und 

Asendorfer, Vereineund Gruppierungen ffilf, 

sich daran zu beteiligen, Ideen zu sammeln 

Platzes neben der Post . u m u nse r Dorf noch liebenswerter un d 

Eine Boule-Bah n ließ e sich oh n e g roße leb enswerter zu machen für unsere Gäste 

Kosten erricht e n. Dazu kö nnte ein an- u nd u ns selbst_ 

sp rechender Sp ielplatz fü r Kinder im Ort 

und anreisende kleine Eisenb ahngäste mit 

Ries en b au k löt zen o .ä. - abseit s vom 

langweiligen Spielplatzeinerlei - b estückt 

werden. 

Wi r wissen, alles ist eine Frage des Geldes, 

Wer möcht e sich einb ringen mit Rat und 

Tat? Wer h at Lust einmal eine Führung zu 

machen? 

Wer kennt Geschichten u nd Begebenheiten, 

die erzählens;vert sind? 

Ab sofort stehen in der Filiale der Sp arkasse 

We r lieber eine E-Mail schicken möcht e: 

mail@t ourisnms-schiene.de 

Wir sind seh r gespannt , "WaS u ns erwartet. 

Lim.., r.rser / in! 
Aum. für d iöe Ausgabe gilt: untemii.t=n Sieun~ mit 
Ihrer Kritik, mitA~ngen und Beitrii.gen. 
Sprechen Si~ un~ 3IL P~r e-mail, per Post oder am 
besten pe~nlich. 
U~Ad~ 
A..endorf.info, e/ o Ediliardt Pasenau, 
Hm~nmoo~. 2, 27330 Asendarf 
~-mai1: asendorf.info@t-onlin~.<k 

Die nächste Ausgabe 
erscheint Mitte Dezember! 

~-~ 
Her~ und v.i.s .d. P., Int..."....,~..n.tt &.<n<ktt, 

1. Vo= Wolf gang Kdochon, Buro.nweg3, '7330~If 

Idee und UImetzung: Zu!umfuvi ';:on kendm 
Satz und La)oout: ED:h.ardt Pasenau 

Berid:n~: W. KoIS<hm., E. Pa.>enlIU, FrM.: !Qjes, 

Hei"... MenR, Pet.,.. Hen2, Wdf&mg H-., 

Anze:iJlBlV~tung: 

D ESTEG · Vm.g, Bud.."'weg 3 , 27330&.<nd.tt 

• !JIIJJ@c§jW[ffJiJtJg;ffWlJ'&}fJiJW 0 !%WfJiJ@wfJ®lJ'&}fJiJW ~ Das Lifting für Ihr Haus! . 

• www.vb-grafschaft-hoya.de ~W_IIle68eu'IMs~m ~. 

~d~rlehe~ t'J-75=%=--VOII<Sbank'~---- ~. , ~ 
* effektiver Jahre~l % p.a. .__ _Grafschaft Hoya eG 
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